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Dienstag, 1. Dezember
Budgetversammlung der Ev. Kirch-
gemeinde Tägerwilen-Gottlieben
20 Uhr, Evang. Kirche Tägerwilen

Freitag, 4. Dezember
18 bis 21 Uhr
MID SEASON EVENT
Sonderöffnung Ausstellung im 
Gemeindehaus. Künstler sind 
anwesend. Natürlich mit Masken-
pflicht

Samstag, 5. Dezember
11 bis 15 Uhr
MID SEASON EVENT
Sonderöffnung Ausstellung im 
Gemeindehaus. Künstler sind 
anwesend. Mit Maskenpflicht

Montag, 7. Dezember
Budgetgemeindeversammlung
Politische Gemeinde Tägerwilen
20 Uhr, Bürgerhalle

Samstag, 26. Dezember
Festliches Weihnachtskonzert
Barbara Zinniker, Sopran und vierer 
Ensemble
Evang. Kirche Tägerwilen
11 Uhr und 17 Uhr
Patronat Gemeinde Tägerwilen
Vorverkauf Sekretariatsschalter

VERANSTALTUNGEN

POLITISCHE GEMEINDE 
TÄGERWILEN

Nächste Sprechstunde 
beim Gemeindepräsidenten
Samstag, 28. November 2020

10 Uhr bis 11.30 Uhr 

Per E-Mail können Sie mich ausser  
während meinen Ferien immer errei-
chen: markus.thalmann@taegerwilen.ch

Termine nach Vereinbarung sind jeder-
zeit möglich. Nächste Sprechstunde	
19. Dezember 2020.

GEMEINDEPRÄSIDIUM

MID SEASON EVENT  
für die Ausstellung im Gemeindehaus
Die drei Kunstschaffenden, die im Gemeindehaus bis Ende April 2021 rund 70 
Bilder/Werke ausstellen, organisieren ausserhalb der normalen Schalteröff-
nungszeiten zwei Sonderöffnungen. 

Am Freitag, 4. Dezember, von 18 bis 21 Uhr und am Samstag, 5. Dezember, 
von 11 bis 15 Uhr wird das Gemeindehaus geöffnet, damit interessierte Per-
sonen die Ausstellung in aller Ruhe besuchen können. Die beiden Künstlerin-
nen und der Künstler sind persönlich anwesend, stehen für Fragen gerne zur 
Verfügung und freuen sich schon heute auf Ihr Interesse. Coronabedingt gilt 
Maskenpflicht und auf Speis und Trank muss leider verzichtet werden.

Auf dem Tisch im Eingangsbe-
reich finden Sie zu den beiden 
Künstlerinnen Elke Arndt	  

 (www.arndt-art-und-design.net) 
und Ros Hartmann	  

 (www.ros-hartmann.ch) sowie 	
dem Künstler Gérard Cornioley 
(www.gerard-cornioley.ch) die 	
Unterlagen zu den Bildern mit 
Preisangaben. Die Werke zeigen 
einen Querschnitt durch das 
künstlerische Schaffen während 
den letzten Jahren. 

GEMEINDEPRÄSIDIUM TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Line in move von Ros Hartmann. �Bild: zvg

Köstlich essen in der warmen Stube 
werden wir auch an diesen Weihnach-
ten – Pandemie hin- oder her. Das ist 
keine Selbstverständlichkeit. In Sambia 
essen Kinder und Jugendliche aus der 
Armutsschicht nur alle drei Tage eine 
kleine Mahlzeit – das Geld fehlt für 
mehr. 

Spendenaktion im Dezember
Die Unterernährung stört die Hirnent-
wicklung, was sich auf die Leistung in 
der Schule auswirkt. Dagegen geht das 
Tägerwiler Hilfswerk FCTrelief mit 
einer Spendenaktion im Dezember vor: 
Anstatt drei Mahlzeiten pro Woche 
möchte die Organisation für die Teil-
nehmer seines Nachhilfeprogramms 
fünf Mahlzeiten finanzieren – ein Kind 
so einen Monat lang zu unterstützen, 
kostet 20 Franken. «Umso mehr Mahl-
zeiten, desto gesünder und konzent-
rierter sind die Schüler», sagt Christine 
Merk, welche das Projekt in Sambia zu-
sammen mit Ihren Mann Heiner leitet. 
Seit elf Jahren arbeitet das Hilfswerk 
nahe der sambischen Hauptstadt Lusa-
ka mit dem Ziel, durch Nachhilfe in den 
Schulfächern, Beratung und Hilfsgü-
tern jungen Menschen eine neue Le-
bensperspektive zu geben.

Den Hunger bekämpfen möchte 
FCTrelief auch in Bulgarien: Dort bringt 
das kontinentale Klima harte Winter 
hervor, was besonders ärmliche Senio-
ren dazu zwingt, zwischen Essen und 
Heizung zu wählen. Darum gilt die 
Spendeaktion auch der Beschaffung 
von Brennholz: Mit nur 50 Franken ha-
ben diese Leute für einen Monat ein ge-
heiztes Haus. 

FCTrelief bittet Sie um Unterstüt-
zung. Mehr Informationen dazu finden 
Sie auf www.fctrelief.org/support.
� Lukas Gerzner

Hilfswerk  
gegen Hunger
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Wie so vieles dieses Jahr gestaltet sich 
auch die Adventszeit anders. Weil aber ge-
rade in der dunklen Jahreszeit spirituelles 
Zusammensein mit andern Menschen, 
Kerzenlicht und Musik besonders wichtig 
sind und Wärme und Hoffnung in unsere 
Herzen bringen können, wollen wir die 
Roratefeiern nicht einfach absagen, son-
dern Ihnen eine andere, etwas abspeckte 
Version anbieten. Dieses Jahr soll Rorate 
an den beiden Mittwochabenden 2. und 
16. Dezember um 18 Uhr in der Bruder 
Chlaus Kirche in Tägerwilen stattfinden. 
Auf das gemütliche Zusammensein nach 
dem Gottesdienst verzichten wir. 50 Per-
sonen sind gemäss Bundesratsbeschluss 
zugelassen, Anmeldungen via Formular 
auf der Homepage www.kath-kreuzlin-
gen.ch sind erwünscht. Es gilt Masken-
pflicht und die üblichen Abstands- und 
Hygieneregeln. Lassen Sie sich dennoch 
nicht davon abhalten und feiern Sie mit 
uns zwei besinnliche Rorategottesdienste, 
die musikalisch von unserem Organisten 
Nicolas Borner untermalt und inhaltlich 
von den 4./ 5. Klässlern unter der Leitung 
von Sibylle Pfeiffer mitgestaltet werden.

Antonia Loser 
für die kath. Kirche Tägerwilen

Rorate trotzt 
Corona

Freitag, 27. November
20 Uhr 24-Stunden-Gebet Livestream

Sonntag, 29. November
10 Uhr Gottesdienst

FCTChurch 
reformierte Freikirche
Zecchinel Zentrum

Samstag, 28. November 
18 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 2. Dezember
18 Uhr Abendrorate 
18.45 Uhr Rosenkranzgebet

Kath. Kirchgemeinde 
Bruder Klaus Kirche
www.kath-kreuzlingen.ch

Samstag, 28. November
14 Uhr Jungschar «Vollträffer»

Sonntag, 29. November
9.45 Uhr Gottesdienst zum 
1. Advent in Tägerwilen (Pfarrer 
Hermann Maywald) mit Kindergot-
tesdienst und Teenstreff, Kollekte: 
Theol. Diakonisches Seminar Aarau

Dienstag, 1. Dezember 
20 Uhr Rechnungs- und Budget-
Gemeindeversammlung in der 
Kirche Tägerwilen

Mittwoch, 2. Dezember 
9.30 Uhr Moms in Prayer, Gebet für 
Schule/Kindergarten, Kirchweg 8

KIRCHENAGENDA
Evang. Kirchgemeinde 
Tägerwilen-Gottlieben Trotz dieser seltsamen Zeiten wird es 

am Sonntag, 29. November, in der 
Evangelischen Kirche Tägerwilen be-
sinnlich. 

Mit Liedern wie «Macht hoch die 
Tür» und «O Heiland, reiss die Himmel 
auf», die wir auf Grund der Schutz-

massnahmen nicht singen dürfen, 
aber hören und fühlen können, bege-
hen wir den Beginn der Adventszeit 
mit Pfarrer Hermann Maywald um 
9.45 Uhr. 

Parallel zum Gottesdienst findet der 
Kindergottesdienst und der Teenstreff 

Gottesdienst zum 1. Advent 
statt. Der Kindergottesdienst wird im 
Kirchweg 8 gefeiert. Der Treffpunkt der 
Teens ist vor der Kirche, die sie gemein-
sam mit dem Diakon betreten und ver-
lassen. 

Evang. Kirchgemeinde
Tägerwilen-Gottlieben 

Einladung zur ordentlichen Rech-
nungs- und Budget-Versammlung

Dienstag, 1. Dezember 2020

20 Uhr in der  
Evangelischen Kirche Tägerwilen

Traktanden:
1. 	 Wahl der Stimmenzähler 

2. 	� Genehmigung der  
Traktandenliste 

3a. 	�Abnahme der Erfolgsrechnung 
2019, der Investitionsrechnung 
2019 und der Bilanz per 
31.12.2019 

3b. 	�Verwendung  
Rechnungsergebnis 

4. 	� Budget und Steuerfuss 2021  
Steuerfuss 2021 (wie bisher 20 %)  
Budget 2021  
Investitionsrechnung 2021 

5.	� Information zum Projekt  
Neubau Kirchgemeindehaus 

6. 	� Mitteilungen der  
Kirchenvorsteherschaft

 	� Aktuelles  
aus dem Kirchenleben 

7. 	 Allgemeine Umfrage 

Evang. Kirchgemeinde 
Tägerwilen-Gottlieben 

Nach vielen Jahren als Leiterin hat An-
nerös Pinggera (Tägerwilen) Mitte No-
vember die Leitung der ökumenischen 
Seniorenferien an Beatrix Loosli (Er-
matingen) weitergegeben. Als Dank für 
Ihren langjährigen, grossen Einsatz 
durfte sie im Namen der katholischen 
und evangelischen Kirchen Tägerwi-
len-Gottlieben und Ermatingen neben 
einem Blumenstrauss auch einen Rei-
segutschein in Empfang nehmen. Beat-
rix Loosli und das bewährte Team freu-
en sich auf die nächste Reise vom 7. bis 
12. Juni nach Schruns im Montafon, die 
2021 eingeplant ist.

Danksagung Annerös Pinggera
Liebe Annerös
2013 ging es mit den Seniorenferien 
nach Interlaken. Es waren die ersten 
Seniorenferien unter deiner Leitung 
und es folgen noch sechs weitere span-
nende Reisen. Leider ist es dir verwehrt 
geblieben, dieses Jahr deine jahrelange 
Leitung mit deiner insgesamt achten 
Seniorenferienreise abrunden zu dür-
fen. Dafür übergibst du nun eine schon 
gut geplante Reise in die Hände deiner 
Nachfolgerin.

An dieser guten Planung hegen wir 
jedenfalls keine Zweifel. Denn bei jeder 
Reise wurde aufs Neue deutlich, mit 
wie viel Sinn (auch für die Details) du 
die Seniorenferien jeweils vorbereitet 
hast, sei es in Bezug auf die Hotels und 
ihre Ausstattung, sei es in Bezug auf die 
Gegend und die Ausflüge, sei es bei den 
musikalischen Gästen, für die du je-
weils gesorgt hast. Gemeinsam mit 

unserem langjährigen Partner «Madö-
rin Apfelcar» hast du jeweils für ein tol-
les, rundes Programm gesorgt.

Doch Organisation ist nicht alles 
und das war bei dir immer spürbar. Mit 
deiner feinfühligen und fröhlichen Art 
hast du die Seniorenferien auch 
menschlich sehr geprägt. Du hast eine 
angenehme Atmosphäre und ein Mit-
einander geschaffen, sowohl in den 
Vorbereitungen im Team, als auch in 
den Seniorenferien selbst. Wir bewun-
dern, wie du jeweils die Einzelnen im 
Blick hattest und hast. Es ist dir immer 
ein grosses Anliegen gewesen, dass es 
allen mitreisenden Seniorinnen und 
Senioren wohl ist und das hast du er-
reicht. Die Seniorenferien sind dir ein 
Herzensanliegen gewesen und das ist 
durch und durch spürbar gewesen.

Du hast viel investiert in die Senio-
renferien, aber wenn wir zurückschau-
en, auf all die schönen Erinnerungen 
aus diesen gemeinsamen Reisen, so er-
lauben wir uns zu sagen: Es hat sich ge-
lohnt.

Darum im Namen des ganzen Se-
niorenferienteams und auch aller Se-
niorinnen und Senioren, die in den 
letzten Jahren dabei sein durften: Vie-
len herzlichen Dank, Annerös! Und wir 
wünschen dir Gottes Segen für deinen 
nächsten Lebensabschnitt und hoffen 
von Herzen, mit dir weiterhin verbun-
den bleiben zu dürfen.

Pfr. Philipp Widler, im Namen der 
evangelischen Pfarrämter Tägerwilen-
Gottlieben und Ermatingen, katholisch 
Ermatingen und Tägerwilen, des Senio-
renferienteams und aller Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der letzten acht 
Jahre.

Stabübergabe  
Seniorenferien

Bild: zvg

Da wir dieses Jahr auf den Weihnachts-
markt verzichten müssen, machen wir 
einen Garagenverkauf am 29. November 
und 13. Dezember von 11 bis 16 Uhr, an 
der Hauptstrasse 76. Es gibt verschiedene 
Weihnachtsguetzli, Spitzbuben, Magen-
brot, Linzertörtli, Bireweggen, Christstol-
len und Grittibänzen. Ausserdem Pizza 
zum Mitnehmen. Für Pizza bitte vorbe-
stellen bis Freitagabend. Alle Schutzkon-
zepte können eingehalten werden.
� Fam. Ruedi Dütsch

Garagen-
verkauf

täglich informiert  •  clever werben 
schauen Sie rein!

kreuzlinger-zeitung.ch
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Öffentliche Auflage
Gestützt auf die Bestimmungen des § 29 kantonalen Planungs- und Baugeset-
zes vom 21. Dezember 2011 sowie des § 18 kantonalen Gesetzes über den 
Wasserbau und den Schutz vor gravitativen Naturgefahren vom 19. April 2017 
- gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 17.November 2020 – wird	
öffentlich aufgelegt:

A Wasserbauprojekt:
«Hochwasserschutzprojekt Umlegung Möslibach»

B Sondernutzungsplanung
Gewässerraumlinienplan «Hochwasserschutzprojekt Umlegung Möslibach»

Gebiet: Parzellen-Nrn. 648, 649,1137, 1138, 490, 491

Auflagefrist: 27. November bis 17. Dezember 2020

Auflageort: Gemeindehaus Tägerwilen, Bahnhofstrasse 3 während der ordent-
lichen Büroöffnungszeiten

Rechtsmittel: Während der Auflage kann jedermann, der ein schutzwürdiges 
Interesse nachweist, beim Gemeinderat Gemeinde Tägerwilen, Bahnhofstras-
se 3, 8274 Tägerwilen schriftlich und begründet Einsprache erheben.

GEMEINDERAT TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Am Wochenende Abstimmung

Eidgenössische Volksabstimmung
•	 Volksinitiative «Konzernverantwortungsinitiative»

•	 Volksinitiative «Finanzierungsverbot Kriegsmaterialproduzenten»

Kantonale Volksabstimmung
•	� Objektkredit von CHF 13‘650‘000 für einen Neubau der Schulsport- 

Turnhalle am Bildungszentrum für Technik in Frauenfeld

Urnenabstimmung Ersatzwahl Gemeindepräsident Tägerwilen 

Die Urne ist geöffnet im Gemeindehaus Tägerwilen
•	 Freitag, 27. November 2020, von 18 bis 19 Uhr 
•	 Samstag, 28. November 2020, von 13 bis 14 Uhr 
•	 Sonntag, 29. November 2020, von 10 bis 11 Uhr

Verheiratete können nebst dem eigenen Stimmmaterial gleichzeitig auch	
dasjenige des Ehegatten abgeben.

GEMEINDEKANZLEI TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

WEIHNACHTSGESCHENK
Falls Sie noch auf der Suche nach einem Weihnachts-
geschenk sind, wie wäre es mit dem Buch «Tägerwilen, 
ein Thurgauer Dorf im Wandel der Zeit». 

Das Buch hat eine riesige Spannweite und erzählt die 
Geschichte von Tägerwilen von der Vorzeit, bis in die 
unmittelbare Gegenwart. Die Steinzeitmenschen, Kel-
ten, Römer und Alamannen haben darin Platz gefunden, 

ebenso wie der Bau der Autobahn A7 und der Mittel-Thurgau-Bahn. Die Ge-
schichte um Konstanz, das Schloss Castell und spezielle Beiträge über Per-
sönlichkeiten die Tägerwilen hervorgebracht oder beherbergt hat sind mit zahl-
reichen Bildern und Texten ebenso enthalten.

Ein Ansichtsexemplar finden Sie am Schalter der Gemeindeverwaltung. Dort 
können Sie das Buch auch gleich zum Weihnachtsaktionspreis von 30 Fran-
ken anstatt 48.50 Franken beziehen. Diese Aktion gilt bis Mittwoch, 23. De-
zember 2020.� GEMEINDEVERWALTUNG TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN
Trinkwasser- Information 2020
Gerne informieren wir Sie über den aktuellen Qualitätsstandard unserer Trink-
wasserversorgung.

Versorgte Einwohner	 5105 (inkl. Gottlieben)

Trinkwasserabgabe	 Jährliche Abgabe 423›277m� (Stand 31.12.2019)

Herkunft des Wassers	 96% Wasser aus dem Bodensee,  
	 über Seewasserwerk Kreuzlingen 

	 4% aus Quellen in Tägerwilen

Behandlung des Wassers	� Das Wasser wird im Seewasserwerk Kreuzlingen 
über eine mehrstufige Aufbereitung mit Flockung, 
Sandfilter, Ozonung und Kohlefiltration zu Trink-
wasser aufbereitet. Als Netzschutz werden sehr 
geringe Mengen Chlordioxid eingesetzt.

Ergebnis der Proben	� Alle entnommenen Proben entsprachen den che-
mischen und mikrobiologischen Anforderungen 
und lagen weit unter den Toleranz- und Grenzwer-
ten. Das kantonale Laboratorium bestätigt die ein-
wandfreie Qualität des Trinkwassers.

Chemische Beurteilung	 Gesamthärte: 15.75°fH (mittelhart) 

(Die folgenden Angaben 	 Nitratgehalt: 4.04mg/l (Toleranzwert 40 mg/l)

beziehen sich auf die 	 Sulfat 32.85 mg/l, Magnesium 8.49 mg/l 

Probestelle Seewasser-	 pH-Wert 7.94, Kalcium 49.2 mg/l, 

werk Kreuzlingen)	 Natrium 5.74 mg/l, Kalium 1.45 mg/l

	

Weiter Auskünfte	� Wasserversorgung Tägerwilen, 071 666 80 16 
oder matthias.murer@taegerwilen.ch

Internet	� Laufend aktualisierte Angaben zur Wasserqualität 
finden Sie unter www.wasserqualitaet.ch (Post-
leitzahl 8280). Allgemeine Informationen über 
Trinkwasser finden Sie unter www.trinkwasser.ch 

IHRE WASSERVERSORGUNG TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Werkablesung während Corona-Pandemie
Ab dem 7. Dezember 2020 werden unsere Ableserinnen wieder in Tägerwilen 
unterwegs sein, um die Strom-, Wasser- und Gaszähler abzulesen. In Gottlie-
ben wie gewohnt die Wasser- und Gaszähler. Sofern für die Ablesung der 
Zutritt ins Haus nötig ist dies aber aufgrund der aktuellen Corona-Virus-Pande-
mie nicht gewünscht wird, können Sie uns die Zählernummer und Zählerstän-
de vorgängig übermitteln.

-   �Online Strom/Wasser: https://oep.turas.ch/taegerwilen   
(Onlineportal nur geöffnet vom 21. November – 2. Dezember)

-   Mail an: peter.forster@taegerwilen.ch

-   oder Telefon: 071 666 61 43

Sollten Sie Hilfe bei der Ablesung benötigen, zögern Sie nicht uns anzurufen.

ELEKTRIZITÄTSWERK TÄGERWILEN UND  
WASSERVERSORGUNG TÄGERWILEN-GOTTLIEBEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Verstorbene Tägerwiler Einwohner
    ● 	� Kretz «Richard» Josef, 1935, Sonnenbergstrasse 8 –  

gestorben am 16. November 2020
    ● 	� Hartleb «Eva» Maria, 1932, Im Bindersgarten 3 –  

gestorben am 23. November 2020

BESTATTUNGSAMT TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN
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Gemeinde-Präsidium: Die Qual der Wahl ?

Tägerwilen darf sich glücklich schätzen, dass sich gleich zwei valable Kandidaten für das neu zu be-
setzende anspruchsvolle Amt des Gemeinde-Präsidenten zur Wahl stellen. Zweifelsohne bringen 
beide Kandidaten das nötige Rüstzeug mit. Wir wählen den besseren der beiden guten Anwärter. Er 
ist Tägerwiler durch und durch. Seit sehr vielen Jahren arbeitet er seriös und unspektakulär in der 
Rechnungsprüfungs-Kommission unserer Gemeinde und sieht damit hinter die Kulissen. Das für Täg-
erwilen so wichtige und äusserst vielfältige Vereinsleben hilft er durch sein Engagement im FC Täger-
wilen wesentlich mitzugestalten. Ausserdem sind Fussballer ja bekanntlich Teamplayer, eine Qualität, 
welche für zukünftige Projekte in unserem Dorf von grosser Bedeutung sein wird. Der schulische 
Rucksack, ergänzt mit einer breiten Erfahrung in der Privatwirtschaft und seine ruhige besonnene Art 
sind eine sehr gute Grundlage für die hohen Anforderungen an unser Gemeinde-Oberhaupt, dies 
speziell in ungewissen Zeiten mit grossen Herausforderungen verschiedenster Art. Aus diesen Grün-
den schreiben wir aus Überzeugung auf den Wahlzettel: Markus Ellenbroek.

LUPITA UND WALTER MÜNTENER, ROLF SEGER

Gemeindewiese - Gemeinderat ratlos?

Das Stimmvolk hat klar entschieden, dass die Dorfwiese nicht überbaut werden soll. Auf die Anfrage, 
wie es nun weitergehen soll, gibt der Gemeinderat mit Brief vom 9.11.2020 eine Antwort, die den 
Eindruck von Ratlosigkeit erweckt und gleichzeitig sich über den Willen vieler Tägerwiler hinwegset-
zen will: Zuerst einmal will man bis im Sommer 2021 abwarten, bis ein neuer Gebäudeplan der VSG 
erste Formen angenommen hat. Da bislang die VSG noch keine Anstalten gemacht hat, diesmal von 
Anfang an mit der Bevölkerung zu reden, wird wohl dann wieder einmal mehr am Volk vorbei ein 
neues Projekt aus dem Hut gezaubert, bei dem man dereinst wieder nur Ja oder Nein stimmen kann, 
ohne vorherige Mitsprache der Stimmbürger. Und im Sommer 2021 oder später will man auch noch 
das Projekt Parkplatzregelement im Gemeinderat diskutieren. Bis dann - eine richtige Zwängerei - so 
die Absicht, muss der (vom Gemeinderatz so genannte) Schotterrasen, also die Gemeindewiese, als 
zusätzlicher Parkplatz dienen - bis auf weiteres. Missachtung des Volkswillens ist nicht mit Demokratie 
vereinbar! Wann wird endlich mit der Bevölkerung geredet?

HANS RIETHMANN TÄGERWILEN

Und jetzt?

Tägerwilen hat das Kinder-und Jugendzentrum «Johnnie» abgelehnt. Es wird keine Tiefgarage und es 
werden keine Räume für Spielgruppe und kirchliche Jugendarbeit gebaut! Parallel mit «Johnnie» hat 
die Evangelische Kirche ein Kirchgemeindehaus geplant. Im bereits durchgeführten Architekturwett-
bewerb war das Projekt «Trinitas» erfolgreich. In einem einsamen Entscheid hat die Behörde aber ein 
Projekt ohne Jugendräume veranlasst. Sie ging offensichtlich davon aus, dass «Johnnie» angenom-
men wird. Wie sich gezeigt hat, war die Annahme falsch, und die Jugendarbeit kann nicht auf dem 
Oberstufenareal bleiben. Die Kirche wird also selber für Ersatz sorgen müssen. Das siegreiche Pro-
jekt muss also umgeplant oder gleich entsorgt werden. Sicher wird es teurer. Es ist aber fraglich ob 

die Evangelische Kirchgemeinde einen entsprechend grösseren Millionenbau finanzieren möchte, 
und es vermag, in den nächsten Jahren auch noch Kirche und Pfarrhaus zu renovieren. Damit das 
Kirchgemeindehaus am Schluss nicht auch an der Urne scheitert, wäre jetzt Zeit um nochmals darü-
ber nachzudenken. Es wäre vielleicht gut, wenn zwischen wünschbar und notwendig unterschieden 
wird. Darum sollte jetzt auch geprüft werden, ob man das bald leerstehende Pfarrhaus nicht viel 
günstiger zu einem Gemeindehaus umbauen könnte. Dazu müsste die Behörde aber zuerst den 
Raumbedarf auflisten und die verfügbaren Finanzen definieren. Daher ist an der Gemeindeversamm-
lung am 1. Dezember die Investition von CHF 200‘000 in die nochmalige Planung des Kirchgemein-
dehauses und die CHF 150‘000 für die Renovation der Pfarrwohnung abzulehnen.

ERWIN KUHN, TÄGERWILEN

1.9 Prozent = gelebte Demokratie?

Am 23. November trafen sich 55 Personen, um über das Budget 2021 der VSG Tägerwilen zu ent-
scheiden. 1.9 Prozent der Stimmberechtigten (SB) entschieden über 270´000 Franken – kann das 
sein? Wir stellen die berechtigte Frage, ob nicht auch Tägerwilen während der Corona Pandemie auf 
Urnenabstimmungen setzen sollte.

Damit die SB ausreichend und regelkonform informiert werden, existieren die Minimalanforderungen 
HRM2. U.a. müssen die Finanzkennzahlen, die Vermögensentwicklung und die Massnahmen zum 
Schuldenabbau dargestellt werden und diese gehören in die Kurzfassung. Ein ergänzender Hinweis 
auf die Online-Vollversion im Internet genügt dabei nicht, zumal auch in der Online-Vollversion grund-
sätzliche Informationen fehlen. Der Schulpräsident merkte an, die von der IG aufgezeigten Minimalan-
forderungen nicht zu kennen. Ebenso ist ihm nicht bekannt, dass bei einem Nettoverschuldungsgrad 
von über 150 Prozent die Investitionen mit speziellen Auflagen beschränkt werden müssen. Weiter 
führte der Schulpräsident Platzmangel in der Broschüre an (obwohl auf 2.5 Seiten alle Angestellten 
namentlich abgedruckt wurden) und verwies auf ökologische Gründe, da von den 2900 Broschüren 
über 90 Prozent ungelesen im Müll landen würden. Und deswegen wird das Minimum nicht erfüllt?

Die SB könnten die Lohnkostensteigerung von 653´000 Franken verstehen, wenn dazu ausführliche 
Erklärungen geliefert würden, z.B. Stellenprozent- und Funktionsänderungen, Klassenanzahl, Klas-
sengrössen und –teilungen und Angebotsausbau.

Dem Budget wurde trotz IG-Hinweisen mit überragenden 1.58 Prozent aller SB zugestimmt.

Der Pausenplatz der Oberstufe muss den Kindern und nicht dem Kunstverständnis eines Architekten 
dienen. Die bewilligten 150’000 Franken könnten zielgerichteter eingesetzt werden: Bäume in den 
Boden statt Tröge, Baumoase statt Fleckenasphalt, Sitzgelegenheiten unter den Bäumen am Bach, 
Wandbegrünungen, Sonnensegel und keine Bodenspiele.

� IG «ZÄMÄ FÜRS DORF» - I.A. MARCEL FÄSSLER UND BRIGITT DREXLER

LESERBRIEFE

Ein Rückblick auf die Tägerwiler  
«Dorfobrigkeit seit 1544»
Dieser Beitrag dürfte nicht nur unsere 
Tägerwiler Ortsbürger interessieren: in 
den letzten circa 500 Jahren regierten 
im Dorf circa 50 Dorfmeyer, Burger-
meister, Gemeindeammänner, Ge-
meindepräsidenten mit ganz unter-
schiedlichen Amtsdauern, nachzulesen 
im Tägerwiler Geschichtsbuch (das 
Buch gehört in jeden Tägerwiler Haus-
halt, zu beziehen im Gemeindehaus). 
Die ersten mit Namen Lienhard Gott-
schalk und Frischhans Gilsi (tolle Na-
men!). Tatsache ist, dass die früheren 
Amtsleute ein weitaus «dickeres Fell» 
haben mussten als heute, wo durchre-
giert werden kann (Ausnahmen bestä-
tigen die Regel). Früher wurde ausgie-
bigst diskutiert, Di�erenzen o�en 
ausgetragen. In Versammlungen wurde 
bis in alle Nacht um Lösungen gerun-
gen. Vor allem in den zahlreichen 
Schankwirtschaften im Dorf ging’s  
«hoch» zu und her. Diese politische 
Kultur ist verloren gegangen. Erhalten 
aus der alten Zeit ist diese und jene An-
ekdote und Erinnerung. Im Tägerwiler 
Buch ist nachzulesen, wer seit 1544 
Amtsmann war und wie lange. Markus 

�almann mit ¼-Jahrhundert (immer 
gut gewählt), wird von zwei richtigen 
«Sesselklebern» weit übertro�en: Kon-
rad Ebinger, Tierarzt brachte es 1875-
1878 auf 35 Jahre und dann in einer 
Kampfwahl von seinem Nachfolger Ja-
kob Büchi in den Ruhestand geschickt. 
Ihm gings 1946, nach 36 Jahren nicht 
anders: abgewählt. 1946 gabs den Auf-
stand: eine «Junge Garde», organisiert 
in der Bauernvereinigung und der FDP 
schickte den «Club der ewiggestrigen 
alten Männer» in die Wüste. Jakob Bü-
chi, genannt «Gessler Büchi» soll ein 

Sie nannten ihn Gessler…

richtiger Dorfdiktator gewesen sein, 
duldete keine Widerrede. Da er prakti-
scherweise nebst Weinkellerei auch 
eine «Handlung» betrieb, wo auch 
Baumaterialen zu kaufen waren, ka-
men Fragen auf. Die Gemeinde sollte 
Baumaterialien exklusiv bei ihm ein-
kaufen. Das führte zu einem «Knall» 
und später noch zu einem Prozess zwi-
schen Gemeinderäten. Die «Jungen» 
kamen jedenfalls an die Macht. Revo-
luzzerführer war damals Dorfpoet Otto 
Müller sel.., Gründungspräsident der 
Bauernvereinigung und Mitglied der 

(neuzeitlich eingestellten) FDP. Mit Bü-
chi-Nachfolger Kantonspolizist Hans 
Wenger kam 1946 die «moderne Zeit» 
ins Dorf (Amtszeit 15 Jahre). 1961 dann 
der nächste Generationenwechsel: Sozi 
Julius Enslin und der bäuerlich-freisin-
nige Otto Eglo� sen. (heute 102 Jahre alt) 
standen zur Wahl. Das Rennen machte 
Otto Eglo� mit vielen Stimmen der So-
zialdemokraten, blieb 22 Jahre. Enslin 
wurde Kirchenpräsident.

Was würden unsere Altvorderen zur 
aktuellen Wahl sagen? Eine Rolle ge-
spielt hätte: Reformiert oder katholisch. 
Bauer oder Handwerker. Oberdör�er 
oder Rick/Unterdorf. Bürger oder An-
sasse. Sicher kein «Jungspund» und 
ganz gewiss keine Frau. Ein «Studier-
ter», kaum. Sicher en «Spärige», einer, 
der die Dorfkasse zusammenhält, Geld 
für schwierige Zeiten spart. «Zerscht 
scha�e und spare und spöter uusgää». 
Somit hätten wir die Situation, dass kei-
ner der beiden aktuellen Kandidaten 
gewählt würde (von wegen Geld ausge-
ben, das man nicht hat, was heute 
«normal» ist). Diese alte Au�assung 
könnte rasch an Bedeutung gewinnen, 
rascher als uns allen lieb ist!  �

� Otto Eglo�

Die Dorfobrigkeit mit Ammann Büchi, Schreiber Altwegg und den Gemeinde-
räten Lorenz/Kym/Egloff inspiziert die Baustelle, Strasse zum Schloss Cas-
tell; Baufirma von Oberst Uhler/Emmmishofen; ca. 1925.� Bild: zvg
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In drei Tagen erstrahlt das erste Tägerwi-
ler Adventsfenster beim Spielgruppen-
verein an der Hauptstrasse 65. Auf einen 
Umtrunk werden wir dieses Jahr leider 
bei allen Fenstern verzichten müssen. 
Uns allen ist klar, dass so die Geselligkeit 
und das Spezielle an jeder Fenstererö�-
nung verloren geht. Wir alle haben aber 
trotz den Umständen, Kreativität, Opti-
mismus, Originalität und vor allem Lie-

be in unsere Fenster gesteckt. Darum 
freuen wir uns auf viele staunende, esti-
mierende und fröhliche Besucher. Wir 
verzaubern Sie gerne bei ihrem Abend-
spaziergang, denn unsere Adventsfens-
ter verbreiten Vorfreude und Weih-
nachtsstimmung die von Herzen kommt.
Die aktuelle Liste �nden sie jederzeit 
unter 
www.adventsfenster-taegerwilen.ch

Ho�nungsStrahl nennen wir, der Frauen-
verein Tägerwilen, unser Weihnachtspro-
jekt, das in diesem Jahr wiederholt wird.

Bei dieser Aktion für Menschen in Not-
lagen, können Wünsche und Anliegen an 
den Frauenverein gerichtet werden und in 
den vorgesehenen Briefkasten geworfen 
werden, der vom 1. Dezember bis zum 24. 
Dezember am: Geschenklädeli Zickzack 
an der Hauptstrasse 82 in Tägerwilen auf-
gehängt wird. Für Familien, Alleinstehen-
de und Senioren, die wenig begütert oder 
in einer �nanziellen Notsituation sind, 
wird die Weihnachtszeit oft zu einer 
schwierigen Zeit. Speziell diesen Men-
schen möchten wir mit unserem Projekt 
«Ho�nungsStrahl» eine Freude bereiten. 
Am Briefkasten werden Prospekte verfüg-
bar sein mit einem vorgedruckten Talon, 
den man mit Namen, Adresse und dem 
besonderen Wunsch ausfüllen kann und 
in den dafür aufgehängten Briefkasten 
werfen kann.

Es gibt auch die Möglichkeit, den Ta-
lon in einen Umschlag zu legen und ihn 
an den Frauenverein Tägerwilen zu schi-
cken. Selbstverständlich werden wir alle 
Zuschriften mit grösster Diskretion be-

handeln und beantworten. Wir freuen uns 
auf Wünsche jeglicher Art von Familien, 
Alleinstehenden und Senioren.  �
� Vorstand des  
� Gemeinnützigen Frauenvereins

Weihnachtsbriefkasten  
des Frauenvereins

Zick-Zack Advents-Öffnungszeiten
Der Frauenverein ö�net sein Geschenk-
Lädeli in der Adventszeit zusätzlich an 
den Samstagen von 9 bis 12 Uhr, da der 
Tägerwiler Weihnachtsmarkt abgesagt 
werden musste. 

In unserem Lädeli verkaufen wir liebe-
voll hergestellte Mützen, Küchenschür-
zen, Top�appen, Windlichter und vieles 
mehr. Wir freuen uns, Sie an den Don-
nerstagen von 14 bis 17 Uhr oder an den 
Samstagen von 9 bis 12 Uhr begrüssen zu 
können. Den Erlös spenden wir gemein-
nützigen Projekten in Tägerwilen oder im 
Kanton �urgau. 

Weitere Informationen unter frauen-
verein-taegerwilen.ch

Frauenverein Tägerwilen

Bauauflage
Öffentliche Auflage vom 27.11.2020 bis 16.12.2020

Gesuchsteller und Grundeigentümer 
Maier Fabian 
Bächenstrasse 18 
8274 Tägerwilen

Bauvorhaben	 Wärmepumpe 
Liegenschaft Nr.	 1280 
Lage	 Bächenstrasse 18

Gesuchstellerin 
Stadt Kreuzlingen 
Hauptstrasse 62 
8280 Kreuzlingen

Grundeigentümer 
Stadt Konstanz 
Baudezernat 
Kanzleistrasse 15 
D-78459 Konstanz

Bauvorhaben	� Neubau Transportpiste, Humustransfer 
und Terrainveränderung

Liegenschaft Nr.	 751 Tägermoos 
Lage	 Döbeli / Gränzacker

Wer ein rechtliches Interesse nachweist, kann während der Auflagefrist gegen 
das Bauvorhaben beim Gemeinderat schriftlicht und begründet Einsprache 
führen. � BAUGESUCHSZENTRALE TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Volksschulgemeinde Tägerwilen | Palmenweg 2 
8274 Tägerwilen | T. 071 666 85 87 

peter.ebinger@vsgtaegerwilen.ch 

Gesamterneuerungswahlen vom 28./29. November 2020 
für die Amtsdauer 2021-2025 

Eingegangene Wahlvorschläge innerhalb der Einreichefrist für die offizielle Namenliste: 

Präsident  
Heidegger Daniel parteilos bisher 

Behördenmitglieder  
Keller Stefan parteilos bisher 
Lehmann Marion parteilos bisher 
Schwemer Thomas parteilos bisher 
Cosco Donato parteilos neu 
Frigg-Brauchli Alexandra parteilos neu 
Maimone Nicola parteilos neu 
Spada Mirko parteilos neu 

Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
Lutz Samuel parteilos neu 
Plancherel André parteilos neu 
Schiess Julian parteilos neu 

Suppleanten der RPK  
Kramer Monika CVP bisher 
Brunner Anna-Magdalena parteilos neu 

Wahlbüro (Urnenoffizianten) 
Höppli Esther parteilos bisher 
Lehmann Judith parteilos bisher 
Tardio Ramona parteilos bisher 
Zumbrunnen Sonja parteilos bisher 
Vakant, kein Wahlvorschlag eingegangen neu 
Vakant, kein Wahlvorschlag eingegangen neu 

Suppleanten des Wahlbüros 
Fäsi-Egloff Christina EVP bisher 
Steinmann Myrta parteilos bisher 

Wahlbüro 
Für die zwei Vakanzen im Wahlbüro sind keine Wahlvorschläge für die offizielle Namenliste 
eingegangen. Inzwischen sind die Wahlvorschläge folgender Personen als neue Mitglieder des 
Wahlbüros nachträglich eingegangen: 
Murer Dominik, geb. 23.01.2001, Student, wohnhaft in Tägerwilen, CVP 
Trianni Marcello, geb. 21.07.1966, Designer Footwear, wohnhaft in Tägerwilen 

Volksschulgemeinde 
Tägerwilen 


